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Seid dabei und macht mit, wenn das DSV on tour Mobil zu uns in 

den Verein kommt!

 � Geschicklichkeitsparcours und Inline Skating im Sommer

 � Langlaufparcours und Biathlon im Winter

 � Teamgeist gefragt

 � Spaß und sportliche Herausforderung für alle Teilnehmer

Wann:

Wo:

Deine Marke für Gesundheit und Fitness

DSV on tour
powered by Sparkassen-Finanzgruppe

Montag, den 04.August 2025, 10.00-12.30

Turnhalle Niederwangen, Sportplatz, 
Treffpunkt roter Platz, ab 6 Jahre, keine 
Vereinszugehörigkeit SGN erforderlich, 
Anmeldung: fam-hoess@t-online.de, 
01622361736 od. OV Niederwangen
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ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
(ÄBD) (allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztli-
cher Bereitschaftsdienst ): 

116117 (Anruf ist kostenlos)

Öffnungszeiten und Anschrift der Bereitschaftspraxis:
Allgemeine Bereitschaftspraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

APOTHEKENNOTDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken   

Freitag, 01. August 2025:
Kloster-Apotheke Isny, Wassertorstr. 5, 88316 Isny im All-
gäu, Tel.: 07562 / 97 55 60
 
Samstag, 02. August 2025:
Marien-Apotheke Neuravensburg, Bodenseestr. 5, 88239 
Wangen im Allgäu, Tel.: 07528 / 69 19
 
Sonntag, 03. August 2025:
Apotheke im Gesundheitszentrum, Siemensstr. 12, 88239 
Wangen im Allgäu, Tel.: 07522 / 93 10 77
 
Montag, 04. August 2025:
Berg-Apotheke, Bahnhofstr. 2 A, 88161 Lindenberg, Tel.: 
08381 / 3404
 
Dienstag, 05. August 2025:
Kur-Apotheke Kißlegg, Emmelhofer Str. 2, 88353 Kißlegg, 
Tel.: 07563 / 14 50
 
Mittwoch, 06. August 2025:
Apotheke im Gesundheitszentrum, Siemensstr. 12, 88239 
Wangen im Allgäu,
Tel.: 07522 / 93 10 77
 
Donnerstag, 07. August 2025:
Christophorus-Apotheke, Hauptstr. 9, 88138 Sigmarszell, 
Tel.: 08389/98112
 
Freitag, 08. August 2025:
Raphael Apotheke, Hauptstr. 41, 88161 Lindenberg, Tel.: 
08381 / 92200
 
Jeweils von 08:30–08:30 Uhr am nächsten Tag, ohne Gewähr
Nähere Informationen und weitere Notdienstapotheken fin-
den Sie auf www.lak-bw.de und dem Stichwort Notdienst.

IMPRESSUM
Herausgeber: Stadt Wangen im Allgäu
Telefon (07522) 74-240/-241, Telefax (075 22) 74-199
Verantwortlich für den Textteil:
Herr Spang (Sport- und Kulturamt Stadt Wangen)
Ortsverwaltung Niederwangen
Telefon (07522) 25 01, Telefax (0 75 22) 67 33
Herstellung und Vertrieb:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Telefon (0 71 54) 82 22-0
Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Katharina Härtel 
Anzeigenberatung: Telefon (0 71 54) 82 22-70 
E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags.
Bezugsgebühr Jahresabo print 37,50 Euro, digital 25,00 Euro.

Sommerpause 
Sehr geehrte Autoren,

das Mitteilungsblatt macht in den  
Kalenderwochen 34-35 Sommerpause.
Letzte Veröffentlichung: 15.08.2025
Abgabeschluss: 11.08.2025, 11:00 Uhr
Nächste Veröffentlichung: 05.09.2025
Abgabeschluss: 01.09.2025, 11:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen erholsame Sommerferien.
Der Verlag

BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT

Straßensperrung
Im Zeitraum vom 02.08.-10.10.25 kommt es zur halbseitigen 
Sperrung der Straße Am Kapellenberg auf Höhe Hausnum-
mer 2. Hier werden Entwässerungsarbeiten durchgeführt. 
Wir bitten um Verständnis, dass es in diesem Zeitraum zu 
Behinderungen kommen kann. 

Niederwangen-Kanal auf Whats App
Seit Kurzem präsentiert sich Niederwan-
gen auch auf einem eigenen Kanal auf 
WhatsApp. Wer hier informiert werden 
möchte, scannt einfach den QR-Code ab 
und tritt dem Kanal bei.

Fundsachen
Auf der Ortsverwaltung wurde folgende Fundsache abgegeben:
•  Armband dreireihig mit grünen Perlen, Fundort: Dorfplatz 

Niederwangen
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Bitte beachten Sie die Öffnungszeiten der 
Ortsverwaltung
Die Öffnungszeiten der Ortsverwaltung sind:
Montag 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
E-Mail: ov-niederwangen@wangen.de
Alle Informationen zu Niederwangen finden Sie auf unserer 
Homepage www.niederwangen.de
Ihr Rathaus-Team

Niederwangen App
Sind Sie schon auf der Niederwangen App aktiv?
Hier werden Informationen rund um Niederwangen von Nieder- 
wangenern weitergegeben. Alle Teilnehmer haben zudem die  
Möglichkeit, Sachen auf dem Marktplatz anzubieten, oder 
Events zu bewerben. Außerdem gibt es für Gruppen und Vereine  
den Gruppenbereich mit Chatfunktion (öffentlich oder intern).

Die App ist optimiert für alle Smartpho-
nes und Computer. 
Sie können jederzeit unter www.nieder-
wangen.app darauf zugreifen. Die Regis-
trierung erfolgt lediglich über die eigene 
E-Mail-Adresse.  
Nutzen Sie den Zugangscode: Rathaus

Zweckverband Neuravensburger  
Wasserversorgungsgruppe

Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung:
Telefon 07528 - 920906
Texte einfügen 1

AUS DEN ORTSCHAFTEN

Spinnerei der Sinne 
auf dem Gelände der Landesgartenschau
Kreative Aktionen, Kultur, Kunsthandwerk und Genuss – all das 
bietet ein Event, das Ende September in Wangen auf dem Erba-
gelände rund um die Alte Spinnerei und die Steinmanufaktur 
Steffi Schneider stattfinden wird.
Das vielseitige Programm umfasst einen Markt mit Kunsthand-
werk und regionalen kulinarischen Köstlichkeiten sowie ein kul-
turelles Rahmenprogramm mit Live-Musik, Tanz-Performances 
und Straßentheater, darunter auch Auftritte von Künstlern des 
Wangener Pflasterspektakels.
Ein weiteres Highlight sind Workshops für Kids und Erwach-
sene, die jeweils am Samstag und Sonntag tagsüber stattfinden. 
Dabei gibt es zum Beispiel Capoeira, Tanz, eine Kräuterwerk-
statt, Mal-, Filz- und Steinbildhauerkurse sowie auch einen 
Rhythmus-Workshop. Ebenso beteiligt sich das Erba-Museum 
mit einem tollen Kreativ-Angebot für Kids.
Auf dem Markt zeigt mancher Aussteller Einblicke in die Herstel-
lung seiner Kunst und regionale Direktvermarkter stellen sich 
und ihre handwerklich hergestellten Produkte vor und präsen-
tieren so die Vielfalt und Reichhaltigkeit unserer Region – auch 
passend zum Thema Erntedank. 
Veranstaltungstage sind Samstag, 27. 9. und Sonntag, 28.9. 
jeweils 11 – 18 Uhr. 

Interessierte, die bei Markt und Rahmenprogramm noch mit-
wirken möchten, können sich möglichst bis Anfang August mit 
Veronika Baum, Veranstaltungsmanagement in Verbindung set-
zen, Kontakt: info@veronikabaum.de, Tel: 07527/954440.
Weitere Infos unter www.veronikabaum.de

Das Bürgerforum Wangen und der Stadtseni-
orenrat informieren auf dem Marktplatz
Wangen-Das Bürgerforum Wangen e.V. wurde 1999 auf Ini-
tiative der Stadt Wangen gegründet und blickt auf 26 Jahre 
aktives Gemeinschaftsleben zurück. Es ist ein gemeinnütziges 
Forum, mit einem vielfältigen Angebot an Gruppenaktivitä-
ten, kultureller, sportlicher und sozialer Art, sowie unterschied-
lichen Projekten. Seit 2024 ist auch der Stadtseniorenrat als 
Projekt im Bürgerforum integriert. Ab 55 Jahren kann jeder 
sein Hobby und sein Wissen in den Gruppen einbringen und/ 
oder im Ehrenamt tätig werden. Werden Sie aktiv in unserer 
Gemeinschaft. Info-Stand am Mittwoch, den 6. August 2025, 
von 10-11.30 Uhr auf dem Marktplatz. Dort gibt es weitere und 
ausführliche Informationen über unsere Bürgerorganisation 
sowie über das neue Crowdfunding-Projekt „Küchenmoderni-
sierung im Bürgerforum“. Weitere Infos unter: www.buerger-
forum-wangen.de

Die Festspiele Wangen haben begonnen
Die Festspiele Wangen sind gestartet. Die Premiere des Abend-
stücks „Die Schmalspur-Gigolos“ von Frank Piotraschke war am 
Mittwoch, 30. Juli 2025. Es ist ein noch junges Stück, das beste 
Unterhaltung verspricht. Am Freitag und Freitag, 1. August und 
2. August 2025, jeweils um 15 Uhr stehen die Premieren der 
beiden Besetzungen des Familienstücks „Peter Pan - Das Nim-
merlandmusical“ nach James M. Barrie / von Jan Radermacher 
und Timo Riegelsberger auf dem Spielplan. Mit viel Musik und 
Liedern zum Zuhören und Mitsingen spricht diese Fassung 
der bekannten Geschichte vor allem Familien an. Regie führt 
Daniel Witzke.
Am Abend stehen vier Männer im Mittelpunkt der Komödie, 
bei der die Münchnerin Petra Wintersteller Regie führt. Man 
könnte es eine Schnapsidee nennen: Stefan schlägt seinem 
gerade arbeitslosen Freund Thomas vor, er solle doch als Call-
boy arbeiten. Finanzielle Not, männliches Selbstverständnis 
und eine Prise Abenteuerlust führen dazu, dass er sich auf das 
Engagement einlässt. Dabei geht es auch um Freundschaft 
und Solidarität.
Das Familienstück ist die Musicalfassung der berühmten Peter 
Pan-Geschichte um den Jungen, der nicht erwachsen werden 
will. Neu und besonders in diesem Jahr: Jugendliche aus der 
Region Wangen spielen die Hauptrollen. Die Nebenrollen wer-
den von den Profis im Team dargestellt.
„Die Vorfreude bei allen ist riesig. Lampenfieber gehört dazu“, 
heißt es vonseiten des Vereins.
Spieltage des Abendstücks: Mit Ausnahme der Premieren-
woche und der Kulturnacht (8. August 2025) jeweils von Mitt-
woch bis Samstag um 19.30 Uhr.
Premieren des Familienstücks: Freitag, 1. August 2025, und 
Samstag, 2. August 2025, jeweils 15 Uhr. Spieltage: Donners-
tag bis Samstag jeweils um 15 Uhr, sonntags um 11 Uhr.
Karten: Gästeamt Wangen, alle VVK-Stellen von Reservix oder 
online unter festspiele-wangen.reservix.de Preise: Abendstück: 
Erwachsene 32 Euro, ermäßigt 25 Euro; Familienstück: Erwach-
sene 17 Euro, Kinder 8 Euro.
Spielort: Freilichtbühne im Zunftwinkel (Zunfthausgasse 11), 
bei schlechtem Wetter Stadthalle Wangen, Jahnstraße 21. 
Wetterinfos: Spätestens zwei Stunden vor Beginn auf festspie-
le-wangen.de
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Gypsy-Jazz auf der Festspielbühne: 
Das Mandfred Fuchs Trio spielt im August
Die Festspiele Wangen präsentieren am Sonntag, 10. August 
2025, um 19 Uhr Jazz mit dem Manfred Fuchs Trio auf der Bühne 
im Zunftwinkel.
Inspiriert von dem durch Django Reinhardt berühmt geworde-
nen Jazz-Stil hat das Trio einen eigenständigen, unverkennba-
ren Stil entwickelt. Schwerpunkt des Programms bilden eigene 
Kompositionen, teils wilde, teils romantische oder balladen-
hafte Gypsy-Jazz-Songs aus gefühlvollen Gitarren-Melodien, 
heißem Swing-Rhythmus und atemberaubender Improvisation.
Charakteristisch für das Spiel von Manfred Fuchs sind seine 
hochvirtuosen Improvisationen, die technische Schwierigkeiten 
zu ignorieren scheinen und die Zuhörer mit unerschöpflichem 
Ideenreichtum faszinieren. Die Rhythmusgitarre spielt Markus 
Kimmich. Er studierte Gesang und Gitarre am Leopold-Mozart 
Konservatorium in Augsburg. Neben klassischen Konzerten – 
solistisch und im Ensemble – spielt er in verschiedenen For-
mationen Rock, Pop und Jazz. Daneben ist er an zahlreichen 
CD-Produktionen als Sänger oder als Gitarrist beteiligt. Tiny 
Schmauch ist viel beschäftigter Bassist diverser Jazz-Ensemb-
les und Weltmusik-Formationen im süddeutschen Raum und 
Österreich. Zudem leitet er einige eigene Formationen: Duo, 
Trio, Quintett. Außerdem ist Schmauch Leiter, Arrangeur und 
Bassist der Jazz-Bigband Horns Up, Dozent für Improvisation, 
Harmonielehre, Combospiel und Arrangement.
Bekannt wurde Manfred Fuchs auch als Autor zahlreicher Lehr-
bücher im Gypsy-Jazz-Stil, die beim Doblinger Verlag in Wien 
und bei Acoustic Music Books in Wilhelmshaven erschienen 
sind. Das Konzert dauert ca. eine Stunde.
Pressezitate:
„Vor allem aber ist Fuchsens Spiel melodiebetont – der Roman-
tiker an der Rasanzgitarre.“ (Schwäbische Zeitung) „Doch dieses  
halbe Hundert Gitarrentöne reicht dem Jazz-Virtuosen und  
Workshop-Bücher-Verfasser spielend locker aus, um in Gypsy- 
Manier á la Django Reinhardt stupend rasende Läufe und wie-
selschnelle Ziselierungen zu produzieren.“ (Allgäuer Zeitung) „...
viel Tempo und trotzdem eine unerschütterliche innere Balance, 
ein einziges Wohlgefühl für die Ohren.“ (Badische Zeitun

Wieder Marktplatzkino der Kulturgemeinde
Am ersten Augustwochenende veranstaltet die Kulturgemeinde 
Wangen in Zusammenarbeit mit der Stadt Wangen wieder ihr 
beliebte Freilichtkino auf dem Wangener Marktplatz. Am Frei-
tag (1. August) ist das US-amerikanische Filmdrama “Past Lives“ 
zu sehen; das autobiografisch geprägte Werk handelt von einer 
aus Südkorea stammenden Frau, die über mehrere Jahrzehnte 
und Kontinente hinweg zwischen ihrer platonischen Jugend-
liebe und sich selbst hin- und hergerissen ist. Der Film feierte im 
Januar 2023 beim Sundance Film Festival seine Premiere und 
erhielt viel Lob seitens der Fachkritik.  Am Samstag (2. August) 
folgt dann „Willkommen in den Bergen“, ein herzerwärmen-
des Filmabenteuer über den Lehrer Michele, der seine Schule 
verlassen muss und daraufhin in einem kleinen verschneiten 
Dorf im Nationalpark der Abruzzen eine neue Stelle annimmt. 
Doch schon die Anreise mitten im Winter in einem Auto ohne 
Schneeketten entpuppt sich als kleine Odyssee. Eintrittskarten 
gibt es nur an der Abendkasse für 8,00 € (Mitglieder der Kultur-
gemeinde: 5,00 €). Die Filme beginnen um ca. 21.15 Uhr; bei 
Regen entfällt die jeweilige Veranstaltung.

Haslacher Straßenfest
Am 02.08. und 03.08.2025 ist es soweit und unser Haslacher 
Straßenfest findet endlich wieder statt.

Wie die letzten Jahre auch wird es am Samstag ab 16 Uhr einen 
großen Flohmarkt und Selfmade Market geben. 
Für ausreichend Essen und Trinken ist gesorgt, für die kleinen 
Gäste wartet ein buntes Kinderprogramm und für die musika-
lische Unterhaltung freuen wir uns auf das Vororchester und 
die Jugendkapelle, die Musikkapelle Amtzell sowie auf Alois 
und seine Musikanten.
Am Sonntag können Sie sich ab 10:30 Uhr auf unseren Früh-
schoppen freuen.
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer beim Flohmarkt sowie auf 
zahlreiche Gäste.
Ihre Musikkapelle Haslach e. V.

ALLGEMEINE
BEKANNTMACHUNGEN

Waffenrechtliche Amnestieregelung für 
Springmesser
Nach dem Anschlag auf einem Volksfest in Solingen im August 
2024 hat die Bundesregierung ein umfangreiches Sicherheit-
spaket beschlossen. In diesem Zuge gab es Änderungen im 
Waffengesetz. Hierin enthalten ist ein grundsätzliches Verbot 
von Springmessern verbunden mit einer Amnestieregelung. 
Die Regelung ermöglicht es, Springmesser bis zum 01.10.2025 
straffrei bei der Waffenbehörde der Stadt Wangen im Allgäu 
oder der Polizeidienststelle abzugeben.
Springmesser können daher bis zum 01.10.2025 bei der Stadt-
verwaltung Wangen, Ordnungs- und Sozialamt, Mesnerhaus, 
Brotlaube 2, Zimmer 7, oder einer Polizeidienststelle abgege-
ben werden.
Nach dem 01.10.2025 müssen die Besitzer illegaler Springmes-
ser mit einer strafrechtlichen Verfolgung ihres Vergehens rech-
nen, das mit Freiheitsstrafe bis zu drei Jahren oder Geldstrafe 
bestraft wird. Die Stadtverwaltung Wangen im Allgäu appelliert 
daher an alle Betroffenen, ihre Springmesser bis zum genann-
ten Zeitpunkt abzugeben.
 Weitere Informationen erteilt die Stadtverwaltung Wangen im 
Allgäu unter der Telefonnummer 07522/74 – 312.

AUS DEM UMLAND
Kinder- und Jugendbazar in Hergensweiler   
Am Samstag, den 20.09.2025, in der Leiblach halle. Angeboten 
wird aktuelle Baby-, Kinder- und Jugend bekleidung, Umstands-
mode, Spiel sachen aller Art und Zubehör (Kinderwagen, Auto-
sitze, Bettchen, Fahrräder usw.).
Es werden höchstens 60 Teile angenommen, inklusive 2 
Paar Schuhe und inklusive max. 5 Teile Marken-Haushaltswa-
ren und -Küchengeräte
Kostenbeitrag: 3,00 Euro + 10 % vom Verkaufs erlös
Annahme der Ware: Freitag, 19.09.2025,
09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Verkauf: Samstag, 20.09.2025
08.30 - 11.00 Uhr und 13.30 – 14.30 Uhr
Abholung der Ware: Samstag, 20.09.2025,
18.30 - 19.00 Uhr
Vergabe von Verkaufsnummern:
Freitag, 01.08.-Montag, 04.08.
bitte eine E-Mail schicken an
kibahgw@yahoo.de
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Bitte Namen, Anschrift und Telefonnummer angeben, 
ansonsten erfolgt keine Nummernvergabe
Bei einer sehr großen Anzahl von Anmeldungen entschei-
det das Los.
Mehr Infos unter:
www.kinderbazar-hergensweiler.de

Rötenbacher Dorfkirbe 2025 
vom 15. - 18. August 2025
Freitag, 15.08.: ab 20.30 Uhr Bieranstich mit der Trachtenka-
pelle Rötenbach
Samstag, 16.08.: 10:00 Uhr Gottesdienst, schließend Kinder- &  
Heimatfest rund um das Festzelt, abends
„Forever Young“ Rocknacht an der Ach mit „SKAbelbinder“ und 
„MIXTAPE“ – Einlass ab 19.00 Uhr -
Sonntag, 17.08.: 09.00 Uhr Gottesdienst in der St. Jakobuskir-
che, ab 10.30 Uhr Frühschoppen mit der Bürgerkapelle Latsch, 
ab 13:30 Nachmittagsunterhaltung mit „Alois & seine Musikan-
ten“, ab 18.30 Uhr „Achtalblech”
Montag, 18.08.: Fröhlicher Feierabend am Kirbemontag. Ab 
17:00 Uhr spezielles Vesperangebot. Alle Personen und Gruppen, 
die sich vorab für diesen Abend bei uns anmelden, erhalten ein 
Getränk gratis. Die größten angemeldeten Gruppen gewinnen  
ein Fass Bier. Auslosung der Sieger-Gruppen: 19:30 Uhr. 
Anmeldungen an Anna Weiler unter Tel: 0160 / 4494909, E-Mail: 
schriftfuehrer@mvroetenbach.de oder über www.mvroeten-
bach.de/dorfkirbe Anmeldeschluss 08.08.2025! Spätere Anmel-
dungen werden nicht berücksichtigt! Jede Anmeldung wird 
schriftlich bestätigt!
Aber auch alle Gäste ohne Voranmeldung sind herzlich will-
kommen.
Wir freuen uns, Sie in Rötenbach zu begrüßen.

Einladung der Allgemeinen Blinden-  
und Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH) –  
Regionalgruppe Allgäu -
Wir laden Sie herzlich ein, am Samstag, 16.08.2025 um 14.00 
Uhr zu unserem Gruppentreffen in Leutkirch; Treffpunkt ist die 
Leutkircher Kulturbrauerei, Bahnhof 1, 88299 Leutkirch.
Ausdrücklich erwünscht sind bei all unseren Treffen immer 
Betroffene sowie die Angehörigen betroffener und ratsuchen-
der Menschen. Um besser planen zu können, bitten wir mög-
lichst um vorherige Anmeldung per Telefon direkt bei Hans 
Joachim Sauer, Tel. 0171-2887750.
Nähere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage: 
www.abs-hilfe.de

Einladung zum 11. Oldtimer-Festival am 
03.08.2025 in Wolfegg
Oldtimer-Schätze, so weit das Auge reicht. – Das erwartet Sie 
beim großen Oldtimer-Treffen am 1. August-Sonntag im 
Fürstlichen Hofgarten Wolfegg. Treffen Sie Oldtimer-Fans 
aus Nah und Fern; verweilen Sie in entspannter Atmosphäre 
und schwelgen Sie beim Schlendern durch den Hofgarten in 
Erinnerungen. Denn hier trifft nostalgisches Flair auf fürstli-
ches Ambiente:
§  Beginn und Einfahrt der Fahrzeuge ab 09:00 Uhr möglich 
– nach Reihenfolge und so lange die Stellflächen ausreichen. 
Keine Anmeldung erforderlich.
§  Zugelassen sind originale Fahrzeuge mit H-Kennzeichen.
§   Für das leibliche Wohl und musikalische Unterhaltung ist 

gesorgt.
§   Freuen Sie sich auf ein informatives Rahmenprogramm, u.a. 

mit einem Vortrag von Rolf Zeller über den Motor des Merce-
des W196 (Formel 1 1954/1955) und vieles mehr.

§  Eintritt frei.

Die Veranstaltung findet ausschließlich bei guter Witterung 
statt. Bitte informieren Sie sich am Tag vor der Veranstaltung 
auf www.oldtimer-festival-wolfegg.de. – Eine herzliche Einla-
dung geht an alle Oldtimer-Besitzer, Automobil-Interessierten 
und Sonntags-Ausflügler.
 Ihr Musikverein Wolfegg

Gemeinde Amtzell
Öffentliche Führungen im historischen  
Sägewerk Hagmühle am Donnerstag, 
07.08.2025 um 17 Uhr
Bitte melden Sie sich bis spätestens am Donnerstag bis 
12.00 Uhr beim Gemeindebüro Amtzell für die Führungen an. 
Die Führungen finden ab 5 Teilnehmer statt, bitte geben Sie 
uns bei der Anmeldung auch Kontaktdaten an.
07520-950-12 oder einwohnermeldeamt@amtzell.de
Das Sägewerk am Karbach war seit Generationen im Besitz 
der Familie Birk. Der letzte Betreiber Otto Birk arbeitete hier 
von 1918 bis 1984. Die Hochgang-Säge mit nur einem Säge-
blatt wurde von einem mittelschlächtigen Wasserrad angetrie-
ben. Über Transmissionen ist eine Kreissäge angeschlossen. 
Im Untergeschoss des Sägewerks ist die Mechanik für die 
Kraftübertragung untergebracht. Eine kleine Kammer für den 
Säger neben der Werkstatt war der einzige beheizbare Raum.
Mittlerweile ist die Gemeinde Eigentümerin des Sägewerks bei 
der Hagmühle. In den letzten Jahren wurden das Wasserrad und 
die Kraftübertragungstechnik mit sehr viel ehrenamtlichem 
Engagement instandgesetzt und das Gebäude für Besucher 
hergerichtet. Wir laden Sie herzlich ein, bei der Führung durch 
die Säge ein echtes Stück Technikgeschichte wieder in Aktion 
zu erleben.
Zugang nur über den Geh- und Radweg entlang der B 32, nicht 
über die Hagmühle. Parken Sie bitte beim P&M Parkplatz Kar-
bach, ca. 10 min Fußweg zum Sägewerk.

Öffentliche Führungen in der Vogler’schen 
Hammerschmiede am Donnerstag, 07. August 
2025 um 17 Uhr   
Bitte melden Sie sich bis spätestens am Donnerstag bis 
12.00 Uhr beim Gemeindebüro Amtzell für die Führungen an. 
Die Führungen finden ab 5 Teilnehmer statt, bitte geben Sie 
uns bei der Anmeldung auch Kontaktdaten an.
07520 950-12 oder einwohnermeldeamt@amtzell.de
Die Vogler’sche Hammerschmiede inmitten von Amtzell ist 
eine noch im Original erhaltene traditionelle Dorfschmiede. 
Bei der Führung durch die Werkstatt mit den vier Schmiede-Es-
sen und den ehemaligen Beschlagraum erfahren Sie, wie in der 
Schmiede früher gearbeitet wurde. Die zahllosen Hämmer, Zan-
gen und verschiedenen Geräte hatten alle beim Schmieden 
einen ganz speziellen Zweck. Ob die mit Wasserkraft betriebe-
nen Fallhämmern vorgeführt werden können, hängt wie früher 
vom Wasserstand im Mühlteich ab. Wenn dann das Schmiede-
feuer in der Esse brennt und rotglühendes Eisen unter Hammer-
schlägen Form annimmt, fällt es leicht, sich den Schmiedealltag 
von einst vorzustellen.
Treffpunkt: Vogler’sche Hammerschmiede, Waldburger Str. 24, 
Amtzell
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KIRCHENMITTEILUNGEN

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
St. Andreas Niederwangen

Gottesdienste vom 3. - 10 August 2025
Gottesdienste vom 3. – 10. August 2025
Sonntag, 3. August – 18. Sonntag im Jahreskreis
09:30   Heilige Messe für die ganze
    Seelsorgeeinheit an der Grundschule
    in Deuchelried
    (bei Regen in der Kirche)
Mittwoch, 6. August – Fest Verklärung des Herrn
18:30 Uhr    Rosenkranz
19:00 Uhr    Heilige Messe
Sonntag, 10. August – 19. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Uhr    Heilige Messe
 
Besondere Totengedenken:
Sonntag, 10. August
Jahrtag Maria Biggel
Joachim Biggel
 
Pfarramt St. Andreas
Öffnungszeiten:
Freitags von 9.00 - 11.30 Uhr
Telefon: 07522/914294 - Fax: 07522/914295
E-Mail: StAndreas.Niederwangen@drs.de
Homepage: www.se-wangen.drs.de
Pfarramt St. Martin, Wangen
Telefon: 07522/973411 – Fax: 07522/973432

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

Evangelische Kirchengemeinde Wangen i.A.
„So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, sondern 
Mitbürger der Heiligen und Gottes Hausgenossen.“ | Eph 2,19
 
Gottesdienste und Veranstaltungen
Dienstag, 29.07.
09.30 Uhr Wittwaiskirche Krabbelgruppe
 „Kirchenmäuse“
Mittwoch, 30.07.
09.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Krabbelgruppe „Kirchenmäuse“
18.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 „Mittwochs zur Mitte kommen“
19.00 Uhr  Kath. Kirche Amtzell
 Ökumenisches Gebet für den Frieden
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 „einfach singen“
Donnerstag, 31.07.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Seniorentanz
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus Chorprobe
Freitag, 01.08.
15.00 Uhr Haus der Pflege St. Gebhard Amtzell
 Gottesdienst (Verdeil)

Sonntag, 03.08.
10.00 Uhr Stadtkirche Gottesdienst (Verdeil)
10.00 Uhr Fachkliniken Gottesdienst (Müller)
Donnerstag, 07.08.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Seniorentanz
Sonntag, 10.08.
10.00 Uhr Wittwaiskirche Gottesdienst mit Taufen (Verdeil)
18.00 Uhr Friedenskirche „Atempause“ (Verdeil)
 
Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 18 Uhr und
die Wittwaiskirche täglich bis 19 Uhr geöffnet.
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage www.
evkirche-wangen.de  oder folgen uns auf Instagram.
 
Gemeindebüro:           
Mo.-Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
Bahnhofplatz 6 | 88239 Wangen i. A.
Telefon: 07522 2324, gemeindebuero.wangen@elkw.de
Instagram: evkirche_wangen
 
Pfarrerin Dr. Elisabeth Jooß 
Bahnhofplatz 6
88239 Wangen
Telefon: 07522 2324
elisabeth.jooss@elkw.de
 
Pfarrerin Gabriele Verdeil
Guttenbrunnstr. 22
88279 Amtzell
Telefon: 07520 9194571
gabriele.verdeil@elkw.de
 
Pfarrerin Franziska Müller
Bahnhofstr. 6
88353 Kisslegg
Telefon: 07563 5010747
franziska.mueller@elkw.de
 
Bauernkriegsspaziergang
Freitag, 15. August, 15 Uhr, 
Parkplatz „Badhütten“ bei Laimnau
In Rappertsweiler bei Tettnang hat sich im Bauernkrieg ein gro-
ßer bäuerlicher Heerhaufen zusammengefunden, der soge-
nannte „Rappertsweiler Haufen“. Das Kloster Langnau spielte 
eine wichtige Rolle bei der Versorgung dieser Menschen. Wir 
machen einen Spaziergang zu diesen historischen Stätten des 
Bauernkriegs, dessen 500-jähriges Jubiläum wir dieses Jahr 
begehen. Wir fragen dabei auch, welchen Einfluss die Refor-
mation und der mit ihr verbundene Ruf nach der „Freiheit eines 
Christenmenschen“ auf das damalige Geschehen hatte und wo 
Freiheit heute eingeschränkt und bedroht wird. Die Wegstre-
cke beträgt ca. 6 km. Leitung und Impulse: Pfarrer i.R. Christoph 
Rauch. Treffpunkt: Parkplatz des Campingplatzes Badhütten bei 
Laimnau.(POI: 47.633719, 9.647834). Dort gibt es auch einen 
bescheidenen Imbiss, bei dem bei Bedarf im Anschluss einge-
kehrt werden kann.
 
Jodelkurs – Seele atme auf und jodle
Haben Sie Lust, Ihrer Seele etwas Gutes zu tun und sie 
mit besonderen harmonischen Klängen zu verwöhnen? Dann 
sind Sie bei diesem sommerlichen Jodelspaziergang am Sams-
tag, 16. August von 10 bis 17 Uhr genau richtig. Der Kurs 
findet in freier Natur statt. Mittags gibt es eine gemeinsame 
Einkehr in der Vesperstube Baldauf in Heimenkirch. Den Kurs 
schließen wir in der Gelöbniskapelle Oberried mit Texten und 
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Jodlern ab. Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt. 
Bei Regen jodeln wir in der Vesperstube. Die organisatorische 
Begleitung liegt bei Pfarrerin i. R. Helena Rauch, die musikali-
sche Leitung bei Jodellehrerin Nicola Benz. Weitere Informati-
onen und Anmeldung bitte an das Evangelische Bildungswerk 
Oberschwaben Allgäu unter www.ebo-rv.de
Wir wünschen Ihnen eine schöne Urlaubs- und Ferienzeit, 
mit Sonne im Gesicht und Leichtigkeit im Herzen!

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Eine Reise in die Vergangenheit und zurück 
beim Ferienprogramm in Wolfegg!
So kommt in den Ferien garantiert keine Langeweile auf: 
Das Sommerferienprogramm im Bauernhaus-Museum All-
gäu-Oberschwaben in Wolfegg findet jeden Dienstag und 
Donnerstag von 11 bis 17 Uhr statt. Unter dem Motto „1525“ 
lernen die großen und kleinen Gäste in diesem Jahr an eini-
gen Tagen auch uralte Kulturtechniken kennen, die schon 
seit der Frühen Neuzeit bestehen.
In den baden-württembergischen Sommerferien bietet das 
Bauernhaus-Museum dienstags und donnerstags ein großes 
und buntes Mitmach-Programm mit vielen Stationen für die 
ganze Familie an. Die Angebote der Ferienprogramme finden 
bei jedem Wetter statt. An den Mitmachstationen ist meist ein 
kleiner Kostenbeitrag für Verbrauchsmaterialien zu entrichten.
Startschuss ist am Dienstag, dem 5. August, mit einer Rallye zum 
Thema Feldarbeit. Die Kinder können pflügen, säen, Steine 
lesen, ernten und dreschen. Als Lohn winken Goldtaler. Doch 
was sagen wohl Lehnsherrn und Abt zur geleisteten Arbeit? 
Am Donnerstag, dem 7. August, heißt es „Museum zum Mit-
machen“. Bei einer Museumsrallye erkunden die kleinen Muse-
umsdetektive das Gelände und werfen bei der Inventarisierung 
einen Blick hinter die Kulissen. Natürlich wird auch mit ange-
packt, zum Beispiel beim Tierefüttern, Zäuneausbessern, Fach-
werkhäuser-Bauen und Muskochen. „Sauber muss es werden“ 
ist das Motto am Dienstag, dem 12. August. Beim Putz- und 
Waschtag hacken die Kinder Brennholz und schnitzen Wäsche-
klammern, um anschließend die Wäsche waschen und aufhän-
gen zu können. Außerdem wollen Möbel geputzt und Bürsten 
gebunden werden. Und wer schafft den Wassereimer-Parcous? 
Am Donnerstag, dem 14. August, gibt es die traditionelle Kräu-
terweihe. Wer möchte, kann mit der Rallye „Glaube auf dem 
Land“ das Gelände erkunden, an einer Kräuterführung teilneh-
men, Weihbüschele binden oder selbst Badesalz herstellen und 
Kräuterlimonade kosten. Um 14 und 16 Uhr findet die traditio-
nelle Kräuterweihe statt, bei der die Weihbüschele auf Wunsch 
gesegnet werden. Einen Tag lang Bauer oder Bäuerin sein, 
können die Feriengäste am Dienstag, dem 19. August. Sie kön-
nen Kühe melken, Butter herstellen, Tiere füttern, mit der Sense 
mähen, Dreschflegel bauen oder einen Schubkarrenparcours 
bewältigen. Wieder gibt es Goldtaler zu verdienen. Aber darf 
man den Lohn am Ende auch behalten? Beim Wettertag am 
Donnerstag, dem 21. August, werden Sonnenuhren gebaut und 
Wetterkerzen gezogen. Am Dienstag, dem 26. August, dreht 
sich alles um die Frage „Für jedes Unglück eine Kur?“. Von 
Kräutersäckchen füllen über Rosenkranz knüpfen bis hin zum 
Schnitzen von Schutzamuletten ist für jede und jeden etwas 
dabei. Schmatzen, Rülpsen, Furzen – wie waren eigentlich die 
bäuerlichen Tischsitten früher? Das kann man am Donnerstag, 
dem 28. August, beim Ferientag „Essen und Trinken im Mit-
telalter“ erfahren. Außerdem werden Wassersuppe gekocht, 

Sauerteigfladen gebacken, Wildkräutersalat zubereitet und 
Honiglöffel geschnitzt. Das Haltbarmachen spielte früher eine 
große Rolle. Am Dienstag, dem 2. September, wird Kraut geho-
belt und Kräuteressig angesetzt. Ein wird ein Apfel-Trockenge-
stell gebaut und die Feriengäste erfahren, wie eine Erdmiete als 
natürlicher Kühlschrank angelegt wird. Beim Ferienprogramm 
am Donnerstag, dem 4. September, dreht sich alles um das 
Thema „Wenn es Abend wird“. Dann sind Kienspan schnitzen, 
Werkzeug reparieren, Socken stopfen oder Geschichten vorle-
sen angesagt. „Verpackt und zugenäht!“, heißt es am Diens-
tag, dem 9. September. Es werden Obstkisten gebaut, Jutesäcke 
genäht und Lederbeutel hergestellt. Außerdem erfahren die 
Feriengäste, wie sie Vesper- und Wanderproviant verpacken 
können. Kurz vor Schulbeginn kann man beim Ferienprogramm 
„Feder und Tinte statt Handy und Mail“ am Donnerstag, dem 
11. September, lernen, wie man mit Feder und Tinte schreibt. 
Außerdem kann man Papier selber schöpfen, Flugblätter dru-
cken und Wecken mit Brotstempeln verzieren.
Familiensamstag mit ermäßigten Eintritt und kostenlosen 
Mitmach-Projekt
Einmal im Monat lädt das Museum außerdem zum Familien-
samstag ein. Es gibt vergünstigte Familientickets zum halben 
Preis und ein kostenloses öffentliches Mitmach-Projekt. Am  
26. Juli dreht sich alles ums Thema „Biene, Blüte, reiche Ernte“ 
und am 30. August gibt es „Wildkräuterwissen für Kinder“. 
Der „Milchpilz“ hat geöffnet und bietet hungrigen Spielplatz-
gästen Milchshakes, Kuchen und kleine Snacks an.
Erlebnistag „Fadenscheinig? Wolle und Leinen, Faser und 
Tuch“
Leinen und Wolle waren das Ausgangmaterial für bäuerliche 
Kleidung im Mittelalter. Beim Erlebnistag „Fadenscheinig? 
Wolle und Leinen, Faser und Tuch“ am 17. August können 
die Museumsgäste alte Webtechniken kennenlernen, mit der 
Handspindel spinnen, Wolle waschen, Flicken lernen oder den 
Textilhandwerkerinnen und -handwerkern über die Schulter 
schauen. Eine Ausprobier-Ausstellung historischer Kleidung 
und eine Rallye zum Thema Textil laden dazu ein, in längst ver-
gangene Zeiten einzutauchen und uralte Kulturtechniken haut-
nah zu erleben.
Buntes Treiben beim Museumsfest
Das beliebte Freilichtmuseum lädt am 7. September zum 
Museumfest ein. Auf dem Gelände finden zahlreiche Hand-
werksvorführungen statt, es gibt ein buntes Mitmach-Pro-
gramm für die ganze Familie und spannende Einblicke in die 
Museumsarbeit. Ein abwechslungsreiches Bühnenprogramm 
rundet den Tag ab. Für das leibliche Wohl ist ebenfalls bes-
tens gesorgt.
Die Esel sind los!
Jetzt schon vormerken: Die lustigen Gesellen kommen am  
20. und 21. September wieder zum Eseltreffen nach Wolfegg. 
In moderierten Wettbewerben erfahren die Besuchenden Hin-
tergründe über die Herkunft, den Charakter und die Haltung 
der Vierbeiner. Darüber hinaus bieten verschiedene Stände alles 
vom Esel-Buch bis zum Esel-Zubehör. Auch das bunte Kinder-
programm dreht sich rund um die grauen Gefährten. Auf dem 
Bauernmarkt zeigt die große Auswahl an regionalen Erzeugnis-
sen die Vielfalt und die Qualität heimischer Produkte.
___________________________________________________
Erlebnistage 2025
17. August, Fadenscheinig? Leinen und Wolle, Faser und Tuch 
26. Oktober, Unser täglich Brot…
Feste & Märkte 2025
7. September, Museumsfest 20.-21. September, Eseltreffen 12. 
Oktober, Apfel- & Kartoffeltag 8.-9. November, Hausschlach-
tung & Schlachtfest 12.-14. Dezember, Wolfegger Adventsmarkt
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Während der ganzen Saison
Sonn- und Feiertags: Öffentliche Führungen
An den Wochenenden: 
Kostenlose Museumsrallyes für die ganze Familie
28. Juni, 26. Juli, 30. August, 27. September, 18. Oktober: 
Familiensamstage
Sommer- und Herbstferien: 
Dienstag und Donnerstag Ferienprogramm
___________________________________________________
Museumssaison 2025
19. März – 11. November
Mai – September: tägl. 10-18 Uhr März, April, Oktober, Novem-
ber: tägl. außer Mo. 10-17 Uhr

Tägliches Ferienprogramm in der Mittelalter-
lichen Erlebniswelt Schloss Waldburg.
Ab dem 29.07. erwartet euch täglich (außer montags) von 10 bis  
18 Uhr spaßiges Sommerferienprogramm auf der Waldburg:
10.00 Uhr Brunhilde der Drache begrüsst euch
10.30 Uhr Kinder-Ritterturnier Armbrustschießen
11.00 Uhr Kinderführung & Erwachsenenführung 12.00 Aben-
teuer mit Kasperle & Co. 12.30 Kinder-Ritterturnier Schwert-
kampf
13.30 Uhr Überraschungsprogramm auf der Showbühne
14.00 Uhr Kinderführung & Erwachsenenführung 15.00 Aben-
teuer mit Kasperle & Co.
15.30 Uhr Kinder-Ritterturnier Armbrustschießen
16.00 Uhr Kinder-Ritterturnier Schwertkampf
16.30 Uhr Brunhilde der Drache besucht euch 17.00 Luftballon-
schwerter zum Mitnehmen
Die Kinder-Ritterturniere sind für Kinder von 4 bis 10 Jahren 
geeignet.
Vier Stockwerke gibt es zu erkunden, mit Rittern, dem Kron-
schatz, Tieren und vielem mehr. Im Fotoshooting-Raum mit 
tollen Kleidern, Rüstungen und Gewändern werden kleine und 
große Besucher zu Prinzessin und Ritter. Puzzelt gemeinsam die 
großen Puzzlewürfel, kuschelt euch im Märchenzelt ein, schaut 
Waldburger Märchen und lest euch Märchen vor. Bei trockenem 
Wetter wartet ein mittelalterlicher Kinderspielplatz, auf dem die 
Kinder sich zum Beispiel beim Ringe werfen oder Jenga messen  
oder eine eigene kleine Burg bauen können.
Schwäbisches Familienquiz zum Mitmachen am Familientag
Am Sonntag, den 03.08. gibt der schwäbische Poetry Slammer 
Wolfgang Heyer ein Familienquiz der besonderen Art auf der 
Waldburg zum Besten. Dabei wird sich zeigen, wer des Schwäbi-
schen mächtiger ist - Kinder oder ihre Eltern. Und auch internati-
onale Begriffe gilt es zu erraten. Es bedarf lediglich eines kleines 
bisschen Wissens und vor allem Glück. Mitspielen können  
alle. Schwäbische Vorkenntnisse sind nicht zwingend notwendig,  
aber hilfreich.
Zusätzlich können Besucher an diesem Tag von 10 bis 18 Uhr 
das Familienprogramm mit Kinder-Ritterturnieren, Kasperlethe-
ater, spannenden Führungen für Erwachsene und Kinder und 
mehr genießen.  
Weitere Infos zur Mittelalterlichen Erlebniswelt Schloss Wald-
burg und allen Veranstaltungen gibt es unter: www.schloss-
waldburg.de

Sommer, Sonne, Ferienprogramm  
im Bauernhaus-Museum in Wolfegg!
Das Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wol-
fegg bietet im August verschiedene Führungen an, um die  
wunderbare Kulturlandschaft, die historischen Häuser und 
ihre menschlichen Schicksale kennenzulernen. Dienstags 

und donnerstags findet in den Sommerferien das beliebte 
Ferienprogramm mit abwechslungsreichen Themen rund 
um das bäuerliche Leben statt. Beim Erlebnistag „Faden-
scheinig?“ am 17. August dreht sich alles um Leinen und 
Wolle, Faser und Tuch.
Inklusive Samstagsführung: Führung durch die Bauern-
kriegs-Ausstellung in Gebärdensprache 2. August | 14:30 – 
15:15 | Anmeldung nicht erforderlich Diese Führung findet in 
Gebärdensprache statt und wird von einer Dolmetscherin 
begleitet! Gerne können Sie zu Ihrer Unterstützung eine Begleit-
person mitbringen! Mit Museumsführer Bernhard Müller, BAO 
e.V. Blinden- und Sehbehindertenverband Baden-Württem-
berg e.V.
Öffentliche Tastführung übers Gelände 3. August | 11:30 – 
13:00 | Anmeldung nicht erforderlich Das Bauernhaus-Museum 
Allgäu-Oberschwaben Wolfegg umfasst 28 historische Bauern-
häuser und Nebengebäude. Die Spuren der früheren Bewohne-
rinnen und Bewohner sind in den originalgetreu eingerichteten 
Stuben, Kammern, Ställen und Werkstätten erhalten. Drei der 
historischen Gebäude können Sie bei der Tastführung im Detail 
entdecken. Drei ganz unterschiedliche Gebäude, die jeweils 
eine besondere Geschichte erzählen. Und dabei können nicht 
nur die Häuserfassaden und Innenräume, sondern auch unter-
schiedliche Objekte in den Häusern, die sonst nicht zugänglich 
sind, ertastet werden. Die Führung ist eine spannende Erfah-
rung sowohl für nicht-sehende als auch sehende Besucherin-
nen und Besucher. Sehende Personen können die Führung mit 
einer Dunkelbrille, die von der Führungsperson ausgegeben 
wird, erleben. Gerne können Sie zu Ihrer Unterstützung eine 
Begleitperson mitbringen! Mit Museumsführer Klaus Peters, 
Blinden- und Sehbehindertenverband Baden-Württemberg 
e.V., Bezirksgruppe Ravensburg.
Öffentliche Tastführung durch die Bauernkriegs-Ausstel-
lung 3. August | 13:30 – 14:30 | Anmeldung nicht erforderlich Die 
Führung ist eine spannende Erfahrung sowohl für nicht-se-
hende als auch sehende Besucherinnen und Besucher. Sehende 
Personen können die Führung mit einer Dunkelbrille, die von 
der Führungsperson ausgegeben wird, erleben. Gerne können 
Sie zu Ihrer Unterstützung eine Begleitperson mitbringen! Mit 
Museumsführer Klaus Peters, Blinden- und Sehbehinderten-
verband Baden-Württemberg e.V., Bezirksgruppe Ravensburg.
Sommerferienprogramm – Rallye zur Feldarbeit 5. August | 
11:00 – 17:00 | Anmeldung nicht erforderlich In den baden-würt-
tembergischen Sommerferien (5. August bis 11. September) 
bieten wir dienstags und donnerstags, jeweils von 11 bis 17 Uhr, 
ein großes und buntes Mitmach-Programm mit vielen Statio-
nen für die ganze Familie an. Die Kinder können pflügen, säen, 
Steine lesen, ernten und dreschen. Als Lohn winken Goldta-
ler. Doch was sagen wohl Lehnsherrn und Abt zur geleisteten 
Arbeit? Jeweils um 12 und 15 Uhr findet eine Führung durch 
das Kapitel “Bäuerliches Leben” in der Ausstellung “1525 – Bau-
ernkrieg in Oberschwaben” statt. Außerdem gibt es Vorführun-
gen im Sensen dengeln und Erntekranz flechten. Die Angebote 
der Ferienprogramme finden bei jedem Wetter statt. An den 
Mitmachstationen ist meist ein kleiner Kostenbeitrag für Ver-
brauchsmaterial zu entrichten.
Sommerferienprogramm – Museum zum Mitmachen  
7. August | 11:00 – 17:00 | Anmeldung nicht erforderlich In den 
baden-württembergischen Sommerferien (5. August bis 11. 
September) bieten wir dienstags und donnerstags, jeweils von 
11 bis 17 Uhr, ein großes und buntes Mitmach-Programm mit 
vielen Stationen für die ganze Familie an Am Donnerstag, dem 
7. August, heißt es „Museum zum Mitmachen“. Bei einer Muse-
umsrallye erkunden die kleinen Museumsdetektive das Gelände 
und werfen bei der Inventarisierung einen Blick hinter die Kulis-
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sen. Natürlich wird auch mit angepackt, zum Beispiel beim 
Tierefüttern, Zäuneausbessern, Fachwerkhäuser-Bauen und 
Muskochen.  11.30 Uhr Führung: “Was Häuser erzählen”, 13 Uhr 
Geschichten vorlesen, 14.30 Uhr Führung mit dem Hausmeister. 
Die Angebote der Ferienprogramme finden bei jedem Wetter 
statt. An den Mitmachstationen ist meist ein kleiner Kostenbei-
trag für Verbrauchsmaterial zu entrichten.
Kursprogramm für Erwachsene – Sensenmähen für den 
Hausgebrauch 9. August | 8:00 – 13:00 | 70,00 € / Person | Anmel-
dung erforderlich bis 26. Juli Das Mähen für den Hausgebrauch, 
in dem das Mähen mit der Sense erlernt wird und verschiedene 
Sensenblätter probiert werden können. Das Besondere an die-
sem Kurs ist, dass die “Tannensense”, die vom Deutschen Sen-
senverein verwendet wird, individuell auf jede Körpergröße 
und -proportion eingestellt wird. Kursleitung: Martin Siebert
Kursprogramm für Erwachsene – Sensen dengeln 9. August 
| 14:00 – 17:00 | 70,00 / Person | Anmeldung erforderlich bis  
26. Juli “Dengla ka ma it lerna!” – Doch, es geht! Im Dengelkurs 
von Martin Siebert, Sensenlehrer im Sensenverein Deutsch-
land e.V., werden verschiedene Dengeltechniken gelehrt und 
ausprobiert, an Übungsstücken geübt und schließlich eine 
Sense zu neuer Schärfe gebracht. Das Werkzeug dazu, auch 
Handschuhe und Gehörschutz werden im Kurs zur Verfügung 
gestellt. Arbeitskleidung mit langer Hose und Verpflegung soll-
ten mitgebracht werden. Und natürlich gerne auch ein eige-
nes, stumpfes Sensenblatt.
Öffentliche Allgemeine Museumsführung 10. August | 11:30 –  
12:30 | Anmeldung nicht erforderlich Wir führen Sie durch die 
wunderbare Kulturlandschaft, in die unsere 28 historischen 
Gebäude eingebettet sind und erzählen Ihnen die Geschich-
ten der Häuser sowie ihrer Bewohnerinnen und Bewohner. 
Die Geschichte Oberschwabens erhält bei uns ein Gesicht und 
menschliche Schicksale behalten ihre Farbe.
Öffentliche Führung „Kuhstall, Kinder, Küche, Kirche?“ 10. 
August | 11:30 – 12:30 | Anmeldung nicht erforderlich Führung 
zu den Frauen, die in unseren Häusern gelebt haben. Viele 
Klischees vom klassischen Frauenbild der bäuerlichen Bevöl-
kerung werden sich auflösen, das „Eiergeld“ bekommt seine 
Würdigung und Kuhstall, Küche, Kinder, Kirche ihre Plätze, die 
sie im Leben der verschiedenen Frauen eingenommen haben.

Die Gaststätte im Fischerhaus öffnet wieder!
Ab dem 1. August hat die Museumsgaststätte des Bauern-
haus-Museums Allgäu-Oberschwaben Wolfegg im historischen 
Fischerhaus wieder ihre Pforten geöffnet. Die neuen Gastge-
ber, Monika und Frank Boy aus der Höll, bringen frischen Wind 
und jahrelange Expertise mit. Ihr Konzept: eine kleine, regio-
nale Karte mit schwäbischen Klassikern, einigen Schmankerln 
und schwäbische Gastlichkeit.
„Wir sind froh, dass wir mit dem Ehepaar Boy einen erfahrenen 
Partner gewonnen haben, der unser Museum gastronomisch 
bereichert. So ist ab sofort auch wieder für das leibliche Wohl 
unserer Gäste bestens gesorgt!“, freut sich Dr. Tanja Kreutzer, Lei-
terin des Bauernhaus-Museums Allgäu-Oberschwaben Wolfegg. 
Nach zwei Jahren Vakanz kehrt nun wieder Leben in den wun-
derschönen Biergarten und in die nostalgischen Gasträume ein.
 Die liebevoll restaurierte Atmosphäre des Fischerhauses und 
der angrenzende Biergarten bieten eine ideale Kulisse für gesel-
lige Stunden. Ob während oder nach dem Museumsbesuch 
oder als eigenständiges Ziel. Die Gaststätte am Originalstand-
ort in Wolfegg-Wassers ist mehr als nur ein Ort zum Essen – sie 
ist ein lebendiger Teil des Museums, der Geschichte erlebbar 
macht.

Achberger Sommertage 28.-31. August
Buntes Angebot für Jung und Alt  - Das Internationale Kultur-
zentrum mit dem Humboldt-Haus in Achberg öffnet für 4 Tage 
seine Türen - eintrittsfrei! Neben interessanten Workshops - 
z.B. mit Pferden - gibt es leckeres Essen und bunte Stände. Alle 
Details können unter www.kulturzentrum-achberg.de nachge-
lesen werden. Wer an allen vier Tagen teilnehmen oder darüber 
hinaus noch Urlaub machen möchte, kann im Humboldt-Haus 
noch Zimmer oder Campingplätze reservieren. 

„Spiritualität und Sehnsucht“
Fr 01. August 19:00 Uhr in der Konradskapelle, Hiltenswei-
ler. Zeit für eine Stunde der Besinnlichkeit. Wenn es die Witte-
rung zulässt, machen wir uns auf den Weg hinaus in die Natur: 
Dämmerung, Sterne, Feuer……Stille, Gebet, Gesang und Com-
munio: Sich an Leib und Seele anrühren lassen. Sie sind herz-
lich dazu eingeladen. Bernhard Baumann, Religionslehrer a.D.

Lehrfahrt des Vereins Landwirtschaftliche 
Fachbildung (VLF) Ravensburg-Waldsee am  
3. September
Kreis Ravensburg - Der Verein Landwirtschaftlicher Fachbildung 
Ravensburg-Waldsee e. V. lädt seine Mitglieder und weitere Inte-
ressierte zu seiner diesjährigen Lehrfahrt am 3. September nach 
Hohenems und ins Montafon ein.
 Besichtigt wird vormittags das Landwirtschaftliche Bildungs-
zentrum Hohenems, das jungen Menschen ein vielfältiges 
Angebot aus allgemeiner und beruflicher Aus- und Weiterbil-
dung bietet. Neben einem landwirtschaftlichen Betrieb sind 
dem Schulzentrum u. a. eine Molkerei, Bäckerei und Metzge-
rei sowie ein Hofladen und ein Internat angeschlossen. Nach-
mittags findet eine Führung im Kopswerk II in Gaschurn statt. 
Mit einer Leistung von 480 MW ist es eines der leistungsstärks-
ten Pumpspeicherkraftwerke im Montafon. Die Tatsache, dass 
es sich dabei um ein Kavernenkraftwerk handelt, bei dem die 
gesamte Anlage im Berg untergebracht ist, macht dieses Kraft-
werk einzigartig.
 Abfahrt ist um 08.00 Uhr in Bad Waldsee auf dem Parkplatz Blei-
che sowie um 08.35 Uhr auf dem Festplatz in Weingarten. Gegen 
18.30 bzw. 19.00 Uhr ist die Rückkehr am Abend geplant. Die 
Kosten von ca. 60 € sind zu Beginn der Fahrt in bar zu entrich-
ten. Sie beinhalten Fahrtkosten und Besichtigungen sowie ein 
kleines Frühstück mit Kaffee und das Mittagessen im Bildungs-
zentrum. Hinzu kommen Kosten für weitere Getränke und für 
den Besuch des Dorfcafés. Interessierte melden sich bitte zwin-
gend bis 22. August unter la@rv.de oder 0751/85-6010 an.

Pflege-Eigenanteile steigen auf 3400 Euro – 
Sozialverband VdK fordert solidarisch  
finanzierte Pflegevollversicherung
„Wir brauchen eine große Reform der Pflegeversicherung – 
jetzt!“, sagt Hans-Josef Hotz, Vorsitzender des Sozialverbands 
VdK Baden-Württemberg e.V. „Worauf wollen wir denn noch 
warten?“ Im Schnitt zahlen gesetzlich versicherte Pflegebedürf-
tige jetzt monatlich bundesweit über 3100 Euro aus eigener 
Tasche für ihren Pflegeheimplatz im ersten Jahr. In Baden-Würt-
temberg ist der Eigenanteil im Vergleich zum Bundesdurch-
schnitt besonders hoch: Er liegt bei 3400 Euro monatlich, 220 
Euro mehr als noch vor einem Jahr.
 „Seit Jahren fordern wir das Land auf, endlich wieder in die 
Investitionskostenförderung der Pflegeheime einzusteigen, 
dazu ist das Land gesetzlich verpflichtet. Das könnte die statio-
när Pflegebedürftigen um durchschnittlich 460 Euro im Monat 
entlasten,“ so Hotz. Es geschehe jedoch nichts. Stationäre Pflege 
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führe die gesetzlich Versicherten weiterhin schnurstracks in die 
Altersarmut. „Die Menschen haben ihr Leben lang hart gearbei-
tet und ihre Sozialversicherungsbeiträge bezahlt und müssen 
dann zum Sozialamt gehen. Das ist respektlos und beschämend! 
Wir fordern eine solidarisch finanzierte Pflegevollversicherung 
und damit die vollständige Übernahme aller pflegebedingten 
Kosten durch die Pflegeversicherung! Das wäre gerecht und 
solidarisch.“ Ein aktuelles Gutachten von Prof. Dr. Heinz Roth-
gang von der Universität Bremen zeigt: Eine Pflegevollversi-
cherung ist auch langfristig im Rahmen der Sozialversicherung 
finanzierbar – ohne den Beitragssatz wesentlich erhöhen zu 
müssen – wenn die Pflegeversicherung zu einer Bürgerversiche-
rung weiterentwickelt wird, in die alle einzahlen, auch Beamte, 
Politikerinnen, Anwälte und Ärztinnen.

Vom Süddach bis zum Balkonmodul: Was bei 
Solarstrom wirklich zählt     Energieexperte 
der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
räumt mit populären Irrtümern auf
Photovoltaik-Anlagen erfreuen sich wachsender Beliebt-
heit – sei es auf dem Dach, der Garage oder dem Balkon. 
Die Möglichkeit, eigenen Strom zu produzieren und dabei 
Kosten zu sparen, spricht viele Menschen an. Doch im All-
tag zeigt sich: Nicht alle Erwartungen an die Solartechnik 
erfüllen sich. Michael Maucher, Energieberater der Verbrau-
cherzentrale Baden-Württemberg und der Energieagentur 
Oberschwaben, erklärt im Interview, welche verbreiteten 
Annahmen rund um Photovoltaik zu Missverständnissen 
führen – und worauf es bei Planung und Nutzung wirklich 
ankommt.
„Mit Speicher bin ich autark“ – stimmt das?
Michael Maucher: Nein, das ist ein weit verbreiteter Irrtum. 
Selbst mit Batteriespeicher kann eine PV-Anlage nur einen Teil 
des Strombedarfs im Jahr decken. Der sogenannte Autarkiegrad 
liegt je nach Anlage und Verbrauch bei 20 bis 80 Prozent. Im 
Winter, wenn die Sonne weniger scheint, reicht die Leistung 
meist nicht aus – auch nicht mit einem großen Speicher. Für 
eine echte Unabhängigkeit bräuchte man saisonale Speicher 
wie Wasserstofftanks. Aber die sind für private Haushalte tech-
nisch und wirtschaftlich kaum umsetzbar.
Lohnt sich eine Solaranlage nur mit Speicher?
Maucher: Nicht unbedingt. Auch ohne Speicher kann sich eine 
PV-Anlage rechnen – vor allem, wenn viel Strom tagsüber direkt 
verbraucht wird. Natürlich klingt es erst mal logisch: Einspeisung  
bringt unter 8 Cent pro Kilowattstunde, Netzstrom kostet 35 Cent –  
also lieber speichern und selbst nutzen. Aber Speicher kosten 
zusätzlich Geld. Wenn ein Haushalt ohnehin einen hohen Eigen-
verbrauch hat, bringt ein zusätzlicher Speicher oft wenig. Eine 
Energieberatung hilft hier, die richtige Entscheidung zu treffen.
Süddach oder Ost-West – was ist besser?
Maucher: Das hängt vom Ziel ab. Wenn es darum geht, mög-
lichst viel Strom zu erzeugen, ist ein Süddach effizienter – es 
bringt über das Jahr rund 10 -20 Prozent mehr Ertrag. Doch viele 
Haushalte wollen den Strom ja direkt selbst verbrauchen. Und 
da sind Ost-West-Dächer oft im Vorteil: Sie liefern morgens und 
abends Strom – genau dann, wenn er im Haushalt gebraucht 
wird. So lässt sich der Eigenverbrauchsanteil deutlich steigern. 
Kann ich mit einem Stecker-Solargerät meine Kaffeema-
schine betreiben?
Maucher: Nicht direkt. Stecker-Solargeräte – oft auf dem Bal-
kon installiert – können bis zu 800 Watt einspeisen. Das reicht 
für Geräte im Dauerbetrieb wie Kühlschränke oder WLAN-Rou-
ter. Aber eine Kaffeemaschine braucht beim Aufheizen kurzzei-
tig bis zu 2.000 Watt. Der fehlende Strom wird automatisch aus 
dem Netz ergänzt. Ganz ohne Netzstrom geht es also nicht – 

aber die Grundlast im Haushalt lässt sich so gut abdecken. Kom-
plett „kaffeeautark“ wird man also damit nicht.
Gibt es typische Denkfehler, die Menschen viel Geld kosten?
Maucher: Ja – zum Beispiel wird oft zu schnell in große Speicher 
investiert, ohne dass klar ist, ob er sich wirklich lohnt. Oder es 
wird erwartet, dass man mit Solartechnik komplett unabhän-
gig wird. Das führt zu falschen Erwartungen und manchmal zu 
teuren Fehlentscheidungen.
Ihr Tipp für alle, die über PV oder Balkon-Solar nachden-
ken? Maucher: Unabhängige Beratung ist entscheidend – am 
besten, bevor Anschaffungen geplant oder Verträge unter-
schrieben werden. Die Energieberatung der Verbraucherzent-
rale bietet dafür persönliche Vor-Ort-Termine mit qualifizierten 
Experten an. Die Beratung dauert in der Regel rund 90 Minuten, 
kostet pauschal 40 Euro und hilft dabei, individuelle Lösungen 
für Haus, Wohnung oder Balkon zu finden. Termine lassen sich 
kostenfrei unter 0800 – 809 802 400 oder direkt bei der Ener-
gieagentur Oberschwaben unter 0751 – 764 70 70 vereinbaren. 
Weitere Informationen gibt es unter www.verbraucherzentrale- 
energieberatung.de. Das Angebot wird gefördert vom Bundes-
ministerium für Wirtschaft und Energie.

Landrat Harald Sievers auf Sommerradtour –  
Herzliche Einladung zum Mitradeln am 06. 
und 08. August   
Kreis Ravensburg - Radfahrbegeisterte sind auch in diesem Jahr 
herzlich dazu eingeladen, Landrat Harald Sievers auf seiner 
Sommerradtour entlang der Jubiläumsradroute zu begleiten.
Am Mittwoch, 06. August radelt Landrat Harald Sievers von Isny 
im Allgäu nach Leutkirch im Allgäu. Treffpunkt ist um 09:30 Uhr 
am Rathaus in Isny in der Wasserturmstraße 1-3. Auf dem Pro-
gramm stehen ein Besuch in der HDG Küche Stephanuswerk 
(DGE- und Bio-zertifizierte Großküche) in Isny sowie in Leutkirch 
eine Besichtigung der XPFOAM GmbH (Spezialist für recycling-
basiertes Dämmmaterial für schwimmend verlegte Böden) und 
der touristischen Wegebahn / sog. „Löwenzahnbähnle“.
Am Freitag, 8. August lädt der Landrat dazu ein, ihn auf seiner 
Radtour von Aulendorf über Althausen nach Ravensburg zu 
begleiten. Treffpunkt ist am Bahnhof in Aulendorf um 09:30 Uhr.  
Auf dem Programm steht an diesem Tag ein Besuch bei der his-
torischen privat geführten Vogel Herrenmühle in Aulendorf 
sowie ein Besuch beim regionalen Fertighaushersteller Fink 
Haus GmbH in Altshausen.
Wer an einem der beiden Tage mitradeln möchte, teilt dies bitte  
bis zum 05. August unter Angabe des Tages per Mail an L@rv.de mit. 
Beide Radtouren liegen auf der Jubiläumsradroute, die im Jahr 
2023 anlässlich des 50-jährigen Jubiläums des Landkreises 
Ravensburg entworfen wurde. Informationen und der genaue 
Streckenverlauf können hier abgerufen werden: www.rv.de/
jubilaeumsradroute.
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It`sSummertime!Enjoy it
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STELLENANGEBOTE

Über Pullup & Dip:
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Wir freuen uns auf dich!

            www.pullup-dip.de
            www.clevo-climbing.com

Wir suchen Dich! 
Lager- & Versandmitarbeiter

20-35h/Woche (w/m/d)
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Suche Haushaltshilfe für Seniorin in Neuravensburg
3-4 Stunden wöchentlich als Einzelfallhilfe. andy.ponczek@gmx.net
+41 76 228 62 55

Warum tun Bauchklatscher weh?
Wasser besteht aus vielen kleinen Molekülen. Diese bewegen 
sich auseinander, wenn wir hineinspringen, -fallen oder -gleiten. 
Steigen wir langsam ins kühle Nass, haben die Wassermolekü-
le genug Zeit, unserem Körper Platz zu machen. So fühlt sich 
das ganz weich und sanft an. Prallen wir allerdings mit unserer 
kompletten Länge auf die Wasseroberfläche, erscheint uns diese 
plötzlich hart. Das liegt daran, dass die Moleküle unserem Körper 
nicht schnell genug ausweichen können. Beim geraden Sprung 
oder beim Köpfer hingegen tauchen wir stromlinienförmig ins 
Wasser ein und stoßen so auf weniger Widerstand der Moleküle.
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UNSERE SPENDENKONTEN

Kreissparkasse Tübingen IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63 
Volksbank in der Region eG IBAN: DE14 6039 1310 0547 3180 06

Telefon: 0 70 71 . 94 68 - 0  krebskranke-kinder-tuebingen.de

MUT. HILFE. 
HOFFNUNG.
Helfen Sie krebskranken Kindern und  
deren  Familien mit Ihrer Spende!
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www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber,  

Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85
 

 

 

trilago gmbh
Im Leimen 16  
88069 Tettnang-Tannau  
Tel. 07542 93141-0

späth by trilago 
Berblingerstr. 22 
88074 Meckenbeuren
Tel. 07542 4410

www.trilago.de

boden    |    parkett    |    sonnenschutz    |    raumtextilien

IHR SPEZIALIST FÜR SONNENSCHUTZ

Besuchen Sie unsere Ausstellung in 
Tettnang-Tannau

www.ksk-rv.de/immobilien

Wir freuen uns  
auf Ihren Anruf.

Kompetente Beratung und Unterstützung 
      beim Immobilienkauf.
Professionelle Bewertung und Vermittlung 
      beim Verkauf.
Maßgeschneiderte Baufinanzierungen, 
      Versicherungen und mehr.

Hausnummer 1, wenn 
es um Immobilien geht.

Kerstin Schloßmacher 
Immobilienberaterin  
Telefon +49 751 84-2189 
kerstin.schlossmacher@ksk-rv.de
J 
Julia Wanner-Falter 
Baufinanzierungsberaterin  
Telefon +49 751 84-2151  
julia.wanner-falter@ksk-rv.de

Stefan Manz
Baufinanzierungsberater
Telefon +49 751 84-2150
stefan.manz@ksk-rv.de

IMMOBILIENMARKT

GESCHÄFTSANZEIGEN

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


